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Einleitung .

Da in dem „waleriſchen und romantiſchen Deutſchland “

unter der Abtheilung „ Schwaben “ das Großherzogthum Baden

nur theilweiſe berührt werden konnte , ſo iſt das Erſcheinen einer

beſondern Abtheilung über dieſes ſo ſchöne und merkwürdige

Land hinlänglich gerechtfertigt . Denn anerkannt von allen Rei⸗

ſenden gehört Baden in mehrfacher Beziehung zu den ausge —

zeichnetſten Theilen Deutſchlands ; es bietet dem Künſtler , dem

Naturforſcher , dem Alterthums - und Geſchichtsfreunde , ſelbſt

dem Staatsmanne , einen reichen , mannigfaltigen Stoff der Be —

trachtung und Unterſuchung dar , und wer ſeine Gaue durchwan —

dert , wird geſtehen müſſen : Dieſes Baden iſt ein geſegnetes ,

ein herrliches Land !

Auf dem kleinen Raume , welchen das Großherzogthum

einnimmt , entfaltet ſich ein erſtaunlicher Reichthum von charak —

teriſtiſchen Land - und Bewohnerſchaften , was die Folge der eigen —

thümlichen Lage iſt , in welcher es ſich vom höchſten unwirth —

baren Gipfel des Schwarzwaldes , wie von den waldigen

Abhängen des Odenwaldes , dort in die kornreichen Hoch —

ebenen der Baar und des Baulandes , und hier an die



ſonnigen Geſtade des Bodenſees und in die blühenden Ge —

filde des Rheinthales ausdehnt . Zu dieſer Eigenthümlich⸗

keit der geographiſchen Lage kommt alsdann jene noch in hiſto—⸗

riſcher und politiſcher Beziehung , wo man es zuſammen geſetzt

findet aus ehemals rhein - und oſtfränkiſchen , alema⸗

niſchen und ſchwäbiſchen Gauen , aus altbadiſchen ,

öͤſtreichiſchen , rheinpfälziſchen , reichsſtädtiſchen , reichs⸗

ritterſchaftlichen , landgräflichen , biſchöflichen und klöſterlichen

Territorien , und umgeben von ſo verſchiedenen Staaten , als

Frankreich , Schweiz , Wirtemberg , Baiern und Heſſen .

Dieſe Mannigfaltigkeit der hiſtoriſchen und politiſchen Ver⸗

hältniſſe hat dem ſchönen Lande jenen Schmuck verliehen , wel —⸗

cher in der Abwechslung alterthümlicher und moderner Städte

und Ortſchaften , von Burg - und Kloſterruinen , von altcharak —

teriſtiſchen Volkstrachten , Gebräuchen und Mundarten der ſo

verſchiedenartigen Bewohnerſchaften beſteht — jenen Schmuck ,

deſſen Reize den Wanderer ſo gerne anlocken und feſthalten .
Es iſt nun die Aufgabe vorliegenden Werkes , all ' Das —

jenige , wodurch ſich Baden in obigem Sinne auszeichnet , in

bildlichen und ſchriftlichen Darſtellungen vor das Auge
des größern deutſchen Publikums zu führen , und die Verfaſſer
hegen die ermunternde Zuverſicht , daß ihnen ihre Arbeit nicht

mislungen ſey , indem ſiedieſelbe nicht als einen flüchtigen Mode —

artikel aus Geldſpekulation , ſondern mit Liebe und Studium un⸗

ternommen haben .
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